
Mit der Green Claims-Richtlinie kommt die
nachhaltige Transformation nicht weiter
11.9.2026 - | Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft

Der GDV hat zusammen mit zwanzig weiteren Wirtschaftsverbänden ein Schreiben an
politische Stakeholder auf nationaler und EU-Ebene zu einer gemeinsamen Position zur
Green Claims-Richtlinie unterstützt.

In diesem Zusammenhang erklärt der Hauptgeschäftsführer des GDV, Jörg Asmussen:

„Wir teilen das Ziel, irreführende Umweltaussagen und damit Greenwashing wirksam zu verhindern
und das Vertrauen der Verbraucherinnen und Verbraucher in Produkte zu stärken. Die Green
Claims-Richtlinie aber schafft für die Unternehmen lediglich erhebliche bürokratische Hürden. Das
gilt insbesondere für das geplante Erfordernis einer Vorabgenehmigung für Umweltaussagen.
Generell gilt: Sind Anforderungen für Umweltaussagen an zu hohe Anforderungen geknüpft, werden
Unternehmen diese vermeiden. Während der Klimawandel unvermindert weiter geht, kommt die
dringend notwendige nachhaltige Transformation so nicht weiter.“

Das Schreiben der Wirtschaftsverbände finden Sie hier zum Download:
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